
UP-CYCLING  von „altmodisch“ gewordenen Stoffresten und 
Polypropylen- Mehrzweckseil * aus Fundus  
(* 2009: Preis 3 Euro/ 20 m) 
Modell 5:  viereckiges Körbchen in orange-blau  
 

Textiltag 2014: Museum Europäische Kulturen, Berlin/ Stand des Fachverbandes ...textil..e.V./  Unterlage B. Hanne ©  

	
  

	
  
                                                                Foto: Barbara Hanne                           

Material :  
Innenmaterial: Allzweck-Seil mit 6 mm Durchmesser 
Ummantelung: einfarbige, geblümte Stoffstreifen in 2 cm Breite, im 
geraden Fadenlauf* (um das Innenmaterial wickeln) 
(* Nachteil: Gefahr des Ausfransens; Vorteil: weniger Stoff-Bedarf)  
 

Musterung der Schale:  
Entsteht durch Abfolge der aufgewickelten Stoffsteifen (s. oben)  
Wichtig:  Stoffstreifen müssen sich überlappen beim Aufwickeln. 
Tipp:       Stoffstreifen-Wechsel durch Handstiche fixieren. 
 

Herstellung: 
1. Umwickeltes Seils zu einem „Woll-Knäuel“ wickeln.  
 

2. Boden nähen:  
> Von einer flächigen Quadrat-Form ausgehen. 
> Reihe um Reihe festnähen, abschließend eine Runde um das Quadrat: 
Mit mittelbreitem Zick-Zack-Stich in Runden nähen, so dass beim Nähen 
in das links und rechtsliegende Seil eingestochen wird. 
        

3. Wandung nähen: 
> Runden fortsetzen bis zur gewünschten Höhe 
(ca. 120 - 140 Grad-Haltung beim Nähen).	
  
HINWEIS: DURCH die abschließende Runde um das Quadrat entsteht eine wellige 
Rundenanordnung. 
 
 

4. Abschlusskante nähen: 
Kante mit dichtem Zickzackstich (Stichdichte 0,4) umnähen – ähn-
lich einer Applikation. 


